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1 Einführung

1.1 Ein Überblick

Was Sie in den nächsten 25 Doppelstunden erwartet

• Die großen (makroökonomischen) Fragen der Welt

• Die ökonomischen Analysen

• Die Antworten aus makroökonomischer Sicht
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1.2 Themen und Analysen

Was die Welt bewegt Die ökonomische Analyse Teil

Wachstum und Entwicklung Wirtschaftswachstum I

Finanzmarktcrashes, Ölpreisschocks Konjunkturzyklen II
Immobilienmarkt- und Bankenkrise Zentralbank und Geldpolitik III

Arbeitslosigkeit Arbeitsmärkte IV
Globale Erwärmung Umwelt- und Ressourcenökonomik V

Euro- und Fiskalpolitik und VI
Staatsverschuldungskrise Budgetdefizits

Gleichheit, Ungleichheit, Ersparnis und Investition, VII
Verteilungsgerechtigkeit Steuer- und Umverteilungssysteme

– Kerngebiete der Makroökonomik –
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1.3 Die Struktur der Vorlesung

... am Beispiel von Teil I: Wirtschaftswachstum

1. Die zentralen Fragestellungen
1.1 Fakten zu Wirtschaftsleistung und Wirtschaftswachstum
1.2 Die Fragen

2. Die ökonomische Analyse
2.1 Armut und Reichtum
2.2 Das Solow Wachstumsmodell
2.3 ...

3. Die Antworten aus makroökonomischer Sicht

Ausnahmen bestätigen die Regel (z.B. Finanzmarktkrise)
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1.4 Literatur

• Blanchard Illing – Makroökonomie

• Burda Wyplosz – Macroeconomics, A European Text

• Wälde – Applied Intertemporal Optimization – www.waelde.com/KTAP

• Wälde – Wachstum und Entwicklung - Vorlesungsskript Würzburg
http://www.macro.economics.uni-mainz.de/Dateien/WachstumUndEntwicklung.pdf

• Weitere Quellen im Laufe der Veranstaltung

Wichtig:

• Entscheidend zum Verständnis des Stoffes sind die eigenen Mitschriften in den Vorlesun-
gen und Tutorien.

• Die vorab im Netz bereitgestellten Foliensätze sollten in der Vorlesung durch eigene Be-
merkungen, Notizen, etc. ergänzt werden!

• Fragen dürfen (und sollen!) jederzeit gestellt werden!
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